
 
4. Generalversammlung Kindergardens4senegal 
Donnerstag, 6. September 2018, 19.30 Uhr, Gemeindesaal Hilfikon      Protokoll: MW 

 

 

Protokoll 
 

Vierte Ordentliche Generalversammlung, kindergardens4senegal 
Donnerstag, 6. September 2018 / 19.30 Uhr, Gemeindesaal Hilfikon 
 
Anwesende Stimmen berechtige Mitglieder: 
Marielle Furter (Präsidentin, Leitung Projekte) 
Marie Anne Weber, Administration, (Protokollführerin 

Jackie Keller, Christof Borner, Cornelia Brunner, Daniela Nübling Clara Furter, Marcel Brühlmann 

Anwesend ohne Stimmberechtigung: 
Yves Nübling, Revisor (Freier Mitarbeiter) 
Entschuldigt: 
Pirmin Saxer, Buchhalter (Freier Mitarbeiter) 
              

 

Offizieller Teil mit Mitgliedern und Freien Mitarbeitern 

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Bericht aus dem Vorstand  / Partnerorganisation im Senegal Ndimbal xale xi 
3. Bilanz 2017 

4. Bericht des Revisors 

5. Budget 2018 

6. Verschiedenes 

7. Jahresbericht aus dem Senegal, (mit Apero, „passiven Mitgliedern“ kommen dazu) 
 

1. Begrüssung           MF 

Marielle Furter begrüsst alle Anwesenden und bedankt sich für ihr Interesse und ihre Treue. 
Protokollführung         

Das Protokoll wird durch Marie Anne Weber geführt 
Wahl des Stimmenzählers 
Clara Furter 
 

2. Bericht aus dem Vorstand  MF 

Reduzierter Vorstand, Freie Mitarbeiter 
Marielle Furter berichtet, dass sich die interne Vereinsarbeit ohne weitere Vorstandsmitglieder in 
mancher Hinsicht vereinfacht hat. Der Austausch und die Absprachen zwischen Senegal und der 
Schweiz waren sehr aufwendig für Alle. Wichtig ist für sie, dass die Buchhaltung seriös geführt 
wird und ein korrekter Jahresabschluss vorgewiesen werden kann. Somit schätzt sie die 
professionelle Arbeit von Pirmin Saxer sehr. Auch die alljährliche Revision ist ihr ein Anliegen, 
welche mit Yves Nübling seit Gründung des Vereins durch eine vorbildliche Kontrolle über 
Einnahmen und Ausgaben exakt durchführt wird. Ebenso ist es ihr wichtig, dass die Verdankungen 
monatlich versendet werden. Diese werden von Marie Anne Weber sehr zuverlässig ausgeführt. Sie 
bedankt sich bei allen anwesenden Freien Mitarbeitern mit einer süssen Überraschung für ihre 
ehrenamtlichen Einsätze. 
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Ndimbal xale yi 
Die Zusammenarbeit mit der im letzten Jahr im Senegal gegründeten Partnerorganisation „Ndimbal 
xale yi“ entspricht nicht ganz den Erwartungen. Vor Ort hat sich herausgestellt, dass sich nur der 
Präsident Elhadji Mamadou Dieme der gemeinsamen Realisierung des neuen Kindergarten – 
Projekts annimmt. Dies jedoch mit unermüdlichem Einsatz, wie sich während der Bauphase heraus 
gestellt hatte. So hat er viele Bereiche übernommen, um welche sich eigentlich die weiteren 
Vorstandsmitglieder der Organisation kümmern sollten. Nur Dank seinem unermesslichen 
Engagement bei Verhandlungen, dem ganzen Materialeinkauf und verschiedenen Kontrollen, 
konnte die gewünschte Qualität erreicht, so wie der Zeitplan und das Budget eingehalten werden. Ja 
sogar bei den nötigen Wassermengen, welche tägliche aus dem Brunnen gezogen werden musste, 
hat er tatkräftig mit angepackt. Marielle Furter konnte sich rundum und vertrauensvoll auf ihn 
verlassen. Der grossartiger Einsatz von Elhadji Dieme hat viel zu dem guten Gelingen des 
Kindergartens in Goudiabya beigetragen, wofür ihm Marielle Furter und der ganze Verein sehr 
dankbar ist. 
 

3. Bilanz           YN 

Yves Nübling präsentiert den Jahresabschluss, stellvertretend für unseren Buchhalter Primin Saxer, 
(entschuldigt), und  erläutert die einzelnen Positionen, wie Einnahmen, Projektauslagen, 
Mitgliederbeiträge, Spesen. Ebenso konnten die 90% Projektauslagen zu 10% Spesen eingehalten 
werden. Die Bilanz wird einstimmig angenommen. 
 

Yves Nübling weist darauf hin, dass wir den jährlichen Steuerbetrag von CHF 600.- bis 900.- 
umgehen könnten, wenn wir durch Rückstellungen die geplanten Projektbeträge bereits im Jahr 
davor in der Steuererklärung abziehen könnten. 
 

4. Revision           YN 
Yves Nübling verliest den Revision - Bericht und bedankt sich für die korrekte Führung der 
Finanzen im Senegal, so wie der Buchhaltung in der Schweiz. 
 

5. Budget 2018          MF 

Marielle Furter stellt den Vergleich zu den im letzten Jahr geplanten Projektauslagen. Das Budget 
für den Kindergartenbau wurde im 2017 mit CHF 60`000.- berechnet. Erfreulicherweise konnten 
einige Ersparnisse erzielt werden, welche darauf zurück zu führen sind, dass alle finanziellen 
Verhandlungen und Angelegenheiten direkt von den Projektleitungen abgewickelt wurden. 
(Marielle Furter, Elhadji Dieme). Voraussichtlich wird das ganze Kindergarten - Projekt mit       
CHF 50`000 umgesetzt werden können. (Inkl. den noch kommenden Ausgaben von ca. CHF 1000.- 
für Möbel, Aussenspielplatz und weiterem Kindergartenmaterial. Geplant ist auch ein Schulgarten). 
Zukunftspläne 
Nach Möglichkeit würde frühstens im Winter 2019 / 2020 ein weiteres Kindergartengebäude in 
Sedhiou errichtet. 
 

6. Verschiedenes         MF 

Jahresbeitrag 

Da wir bei der Gründung des Vereins den Mitgliederbeitrag bei CHF 100.- festgelegt hatten, dieser 
jedoch an der ersten GV auf CHF 144.- erhöht wurde, um eine Mitgliedschaft besser zu erkennen, 
werden unterschiedliche Jahresbeiträge überwiesen. Es gilt definitiv CHF 144.-, Marielle Furter 
wird dies im nächsten „Erinnerungsbrief“ erwähnen. 
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Motorrad 

Marielle Furter erklärt, dass der Kauf eines Motorrades unumgänglich war, da keine öffentlichen 
Verkehrsmittel nach Goudiabya fahren und die nötige Flexibilität mit dem Fahrrad nicht erreicht 
werden konnte. Auch war es wichtig, dass sie nicht bei jedem Materialtransport auf den dort 
üblichen Eselskarren angewiesen waren. 
Somit bringt sie zur Abstimmung, dass der Kauf des Motorrads vom Verein übernommen wird. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. (Wird im 2018 unter Spesen abgebucht). 
 

Bonus für Elhadji Dieme 
Marielle Furter betont nochmals, dass der Kindergarten in Goudiabya zu einem grossen Teil durch  
den unermüdlichen Einsatz von Elhadji Mamadou Dieme zu dem so positiven Resultat geführt hat. 
Nebst den Projektkosten, welche dadurch eingespart werden konnten, fielen auch die verschiedenen 
Lohnzahlungen weg, welche für die weiteren Vorstandsmitglieder von Ndimbal xale yi geplant 
waren. (Ca. CHF 100.- monatlich / Person, während mehreren Monaten). 
Sie schlägt vor, dass ihm ein Bonus ausbezahlt wird, für besondere Leistungen. Der Vorschlag wird 
begrüsst und ohne Einwände einstimmig angenommen. Der Betrag wird auf CFA 1`000`000 
festgelegt, was ca. CHF 1`650 entspricht. (Wird unter Projektauslagen abgebucht). 
Christof Borner lässt eine Karte für Elhadji Dieme malen und schreibt einige Worte des Dankes, um 
ihm die Wertschätzung des ganzen Vereins mitzuteilen. Diese soll nach Möglichkeit von allen 
anwesenden Mitgliedern persönlich unterschrieben werden. 
 

Container mit Spielsachen 
Endlich konnte nach vielen Tiefschlägen einen Weg gefunden werden, die gesammelten 
Spielsachen nach Senegal zu transportieren. Zuerst mit einem Container nach Gambia, danach mit 
einem Bus von Banjoul nach Sedhiou. Aziz aus Gambia, welche Fahrzeuge in sein Heimatland 
verschiffen lässt, nimmt freundlicherweise auch das Spielmaterial von uns mit. Voraussichtlich 
sollten die Sachen Mitte / Ende Oktober 2018 dort am Hafen abgeholt werden können. 
 
„Uf ond devo“. 
Im Juni 2018 hat Marielle Furter eine Email erhalten, in welchem sie angefragt wurde, ob das 
Schweizer Fernsehen sie im Senegal besuchen darf, um für die Auswanderer - Sendung von ihrem 
Leben zu filmen und später berichten. Der Zeitpunkt wurde sogar genau auf die 
Kindergarteneröffnung abgestimmt, was natürlich eine schöne Gelegenheit ist, den Zuschauern 
einen Einblick in die Kindergartenprojekte und senegalesischen Lebensumstände von Marielle 
Furter zu vermitteln. Die Sendung wird im Rahmen der 10 Jahre - Jubiläumssendung ausgestrahlt. 
 
7. Jahresbericht, 20.15 Uhr, Apero, Eintreffen passive Mitglieder  MF 

Marielle Furter begrüsst die eingetroffenen Gäste, welche uns mit einer Spende von mindestens 
CHF 100.- unterstützt haben. Neu wurden auch sie zum Apero und zum zweiten Teil, dem 
bebilderten Jahresbericht, eingeladen. Es waren um die 15 bis 20 Personen, welche sich mit 
grossem Interesse für unsere Kindergartenprojekte, zu den Mitgliedern gesellten. 
Zum Einstimmen und vor dem bebilderten Berichts aus dem Senegal verteilt Marielle Furter ein 
traditionelles, himbeerfarbiges Getränkt. Es heisst Bissap und wird aus roten, getrockneten 
Hibiskusblüten hergestellt. Danach beginnt sie mit informativen Erzählungen, begleitet von Bildern 
und Videos. 
Niaguis 

 Endlich wurden die Reparaturen am Kindergartengebäude gemacht, für welche sie drei 
Jahre und bis nach Dakar gekämpft hatte. 

 Der Kindergartenbetrieb organisiert und finanziert sich inzwischen eigenständig und läuft 
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sehr zufriedenstellend. Die Lehrkräfte sind engagiert und bei den Kindern ist eine gute 
Entwicklung zu beobachten. 

 Die Zusammenarbeit mit den staatlichen Stellen funktioniert sehr gut, in dem Schulbücher 
geliefert werden und die Lohnauszahlungen für Lehrkräfte ordentlich erfolgen. 

 Jedoch wurde das Namensschild des Kindergartens immer noch nicht am Gebäude befestigt. 
(Am 8. Dezember 2016 wurde Marielle Furter von der Bevölkerung einstimmig zur Patin 
des Kindergarten gewählt, welcher somit auch nach ihr benannt wird). 

Goudiabya 

 Im Oktober 2017 konnte der erste Stein in Goudiabya gesetzt werden, mit einem ein sehr 
gelungenes Fest. 

 Planug mit den zuständigen Inspektoren und der Gemeinde, Bauplan erstellen, November, 
Dezember 2017 

 Baustart, Fundament, Januar 2018 

 Nebst anfänglichen Verzögerungen und verschiedenen Stolpersteinen, ging es doch stetig 
voran. Für Marielle Furter war es nicht immer einfach, unter den afrikanischen Umständen 
den Kindergarten aufzubauen, doch lernte sie immer besser mit den örtlichen Arbeitsweisen 
umzugehen und konnte vermehrt auch für sie nicht einfache Prozesse akzeptieren. 

 Mit der einheimischen Bevölkerung fand Marielle Furter viele freundliche und dankbare 
Begegnungen und konnte sich auf gewisse Weise gut integrieren. Doch gibt es auch 
Umgangsformen, welche für sie nicht einfach sind, auf Grund verschiedener Denkweisen. 
(Z. Bsp. Umgang Abfall, Ehrlichkeit, Vertrauen). 

 Was sie immer wieder besonders bestärkt hat, sind natürlich die vielen Kinder, welche sie 
stets neugierig und fröhlich umgeben haben. 

 Von Anfang an pflegte sie einen guten Kontakt zur Schule und den Lehrpersonen. Auch 
besuchte sie öfters den Unterricht, aus Interesse, manchmal auch, um mit den Kindern eine 
Aktivität durchzuführen, als Abwechslung und Anregung. (Turnen, Handarbeit). Auch 
verschenkte sie über 50 Bälle für den Turnunterricht, welche ihr in der Schweiz übergeben 
wurden. 

 Der Neubau wird pünktlich vor der Regenzeit fertig, Juni 2018 

 Bodenplatten werden während der Abwesenheit von Marielle Furter unter der Leitung von 
Elhadji Dieme gelegt. Danach werden die Toiletten zu Ende gearbeitet. 

 Nach der Rückkehr von Marielle Furter, werden die einzelnen Räume eingerichtet. 
 Voraussichtlich wird am 29. Oktober 2018 der Kindergarten eröffnet, im Festlichen Rahmen. 
 Nach der Eröffnung wird Marielle Furter den Kindergarten begleiten und führt vereinzelt 

pädagogisches Spielmaterial ein. Darauf freut sie sich natürlich ganz besonders. 
 Auf gegeneseitigen Wunsch mit den Inspektoren, wird sie die Zusammenarbeit auf alle 

Kindergärten in Sedhiou ausdehnen, um auch diesen Kindern zu einer vielfältigen 
Entwicklung zu verhelfen. Das entspricht genau den Vorstellungen des Vereins, denn es soll 
allen Kindern möglichst ähnliche Bedingungen geschaffen werden, zumindest im selben 
Ort. Nach Möglichkeit würde sie auch gerne weitere Quartiere in Sedhiou mit einem 
Kindergartengebäude unterstützen. 

Marielle Furter bedankt sich herzlichst für das Interesse der Anwesenden und die Aufmerksamkeit 
während ihren Erzählungen. Ende der Generalversammlung 22.45 Uhr. 
 

Hilfikon, 6. September 2018 

 
Marie-Anne Weber       Marielle Furter 

 
Protokollführerin       Präsidentin, Leitung Projekte 


